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// Digitalisierung an Chemnitzer Schulen//

Eine thematische Einleitung
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Aspekte
• Schule in der digitalen Welt – was bedeutet das?

• KMK – Strategie

• Schule in der digitalen Welt – Leitlinien der GEW Sachsen

• Digitalpakt vs. Bedarf

• „Baustellen“ der nächsten Jahre
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Schule in der digitalen Welt
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Unterricht
(Vorbereitung, 

Methodik, Didaktik, 
Inhalte…)

Unterrichtstechnologien
(PC-Räume, Tablets, BYOD, E-
Learning, Lernplattformen…)

Materialien/Inhalte
(Digitale Unterrichts-

medien, OER…)

Veränderte Kommunikation
(E-Mail, Social Media, 

Schulportal…)

Leistungsbewertung/
Evaluation

(Zensuren, Zeugnisse, 
Prüfungen…)

Medienerzieherische 
Herausforderungen

(Handy an Schulen, Cyber-
Mobbing, Social Media an 

Schulen…)

Verwaltung/ Arbeitsumgebung
(Datenverwaltung, 
Stundenplanung, 

Fortbildungen, Clouds…)

„Homeoffice“ von Lk
(Ergonomie, 

Entgrenzung…)
Big Data?
(Digitale 

Klassenbücher…)
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KMK – Strategie (2016)
Zielsetzungen:
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• Die Bundesländer sollen in ihre Lehr- und Rahmenpläne, 
beginnend mit der Primarstufe, die ausgewiesenen Kompetenzen 
integrieren, was explizit fächerübergreifend und nicht über ein 
eigenes Fach geschehen soll.

• Bei der Gestaltung digitaler Lernumgebungen ist der Primat des
Pädagogischen anzusetzen.

(Kultusministerkonferenz (Hrsg.):Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz, 2016, S. 6f.)
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Digitalisierung der Bildung
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Wofür steht die GEW Sachsen?
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Leitlinien der GEW Sachsen
Was bedeutet „Bildung in der digitalen Welt“?
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• Die Chancen und Möglichkeiten digitaler Medien müssen 
genutzt, die Risiken bzw. Gefahren der digitalen Mediennutzung 
minimiert werden! 

• Die Digitalisierung von Schulen ist Mittel zum Zweck und kein 
Selbstzweck! 

• Die Chancen der Digitalisierung zur Erreichung von 
Barrierefreiheit in Schule und Unterricht sind konsequent zu 
nutzen! 
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• Lehrpläne dienen der Bildung mündiger und verantwortungs-
bewusster Bürger*innen. Ein wichtiger Inhalt ist der kritisch-
konstruktive Umgang mit digitaler Technik und analogen oder 
digitalen Medien anstatt des ausschließlichen Erwerbs 
technischer, informatorischer und wirtschaftlich verwertbarer 
Fertigkeiten. 

• Alle Konzepte zur Digitalisierung müssen Bildungsgerechtigkeit 
gewährleisten. Die Digitalisierung darf kein Einfallstor für 
Lobbyismus an den Schulen sein. 
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• Digitalisierung und Medienbildung erfordern die Einrichtung 
der notwendigen sachlichen und personellen Grundausstattung. 
Die Schulträger und der Freistaat Sachsen stehen dafür in der 
Verantwortung. Für die Installation und die Funktionsfähigkeit der 
digitalen Technik sind die Schulträger verantwortlich. 
Die PITKos sind keine Systemadministrator*innen! 

• Eine vertiefte und kritische Medienbildung ist fächer- und 
jahrgangsübergreifende Aufgabe aller Schularten und der 
Lehrer*innenbildung. 
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• Digitalisierung und Medienbildung erfordern eine ständige 
Wissensanpassung. Der Freistaat Sachsen trägt die Verantwortung 
für die Integration der entsprechenden Inhalte in die 
Lehrer*innenausbildung und ein breites und qualitativ 
hochwertiges Fortbildungsangebot für alle Lehrkräfte. 

• Der Erwerb neuer Qualifikationen im Bereich Medienbildung/ 
Digitalisierung darf weder Lehrer*innen noch Schüler*innen 
überfrachten. Gegebenenfalls ist der Wegfall anderer 
Qualifikationen/Fertigkeiten zu prüfen. 
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• Die Chancen des E-Learning und von Lernplattformen für einen 
modernen Unterricht sind bewusst und verantwortungsvoll 
zu nutzen. Sie können den Unterricht ergänzen, aber nicht
ersetzen. 

• Lehrkräfte und Schüler*innen haben im Unterricht und im 
schulischen Umfeld das Recht, vor Gefahren und 
Rechtsproblemen der Digitalisierung geschützt zu werden. 
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• Der Zugang zu digitalen Bildungsangeboten muss für Schüler*-
und Lehrer*innen generell kostenfrei sein. 

• Lehrer*innen müssen grundsätzlich, im Rahmen ihrer 
pädagogischen Freiheit, mitentscheiden können, ob und in 
welchem Umfang sie digitale Lehr- und Lernmittel im 
Unterricht und in dessen Vor- und Nachbereitung nutzen. 
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• Der Entgrenzung von Arbeitszeiten für Lehrer*innen ist 
konsequent entgegenzuwirken! 

• Der verantwortungsvolle Umgang mit sozialen Netzwerken 
muss in Schulen vermittelt werden. Deshalb ist ein striktes Verbot 
der Nutzung nicht angebracht.

(Beschluss GT/2019/48 der GEW Sachsen: 15 Thesen zur Digitalisierung und Medienbildung an sächsischen Schulen.)



Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft

im DGB

Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft

im DGB

Digitalpakt vs. Bedarf
Wie weit reichen die Mittel aus dem 
„Digitalpakt“?
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Bundestag + Bundesrat 
(Frühjahr 2019)

Bundesmittel: 5 Milliarden Euro

+

Länder/Kommunen: 0,5 Milliarden Euro
_________________________________

5,5 Milliarden Euro 

(Verwaltungsvereinbarung DigitalPakt Schule 2019 bis 2024, S.2.)
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Digitalpakt vs. Bedarf
Freistaat Sachsen

Die grundlegende Strategie ist in der „Orientierungshilfe zur grundlegenden 
Digitalinfrastruktur an Schulen 2019 – 2021“ formuliert.

Danach erarbeiten die Schulen ein Medienbildungskonzept als Bestandteil des 
Schulprogrammes.  

Anschließend kann durch den Schulträger der Medienentwicklungsplan für die 
technische Ausstattung gemeinsam mit der Schule erarbeitet werden.
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(Staatsministerium für Kultus (Hrsg.):Orientierungshilfe zur grundlegenden Digitalinfrastruktur an Schulen 2019 – 2021 - gemeinsame 
Orientierungshilfe des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus, des Sächsischen Landkreistages und des Sächsischen Städte- und
Gemeindetages, Dresden 2019, S. 5.)  
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Digitalpakt vs. Bedarf
Freistaat Sachsen

Seit Juni 2019 können die Schulträger Fördermittel laut Förderrichtlinie
beantragen.

Zur  Verfügung stehen insgesamt 250 Millionen Euro (inkl. 25 Millionen Euro 
Ko-Finanzierung von Land und Kommunen)

Bewilligungsstelle ist die Sächsische Aufbaubank (SAB)
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(RL Digitale Schulen – Antragsstellung und Förderverfahren Digitale Antragsstellung bei der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank - Daniel Näser, 
Dresden, 3. Juni 2019)
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(RL Digitale Schulen – Antragsstellung und Förderverfahren Digitale Antragsstellung bei der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank - Daniel 
Näser, Dresden, 3. Juni 2019)

Zeitplan des Förderverfahrens:
• Juni 2018: Programmstart
• 30.06.2018: Antragsschluss für Schulträgerbudget
• 31.12.2020: Bewilligung aller Vorhaben (bei Restmitteln ggfs.

weitere Antragstellungen außerhalb Schulträgerbudget möglich)
• 31.12.2024: Abschluss/Abrechnung aller Maßnahmen
• danach: VN-Prüfung je Schulträger
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(RL Digitale Schulen – Antragsstellung und Förderverfahren Digitale Antragsstellung bei der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank - Daniel 
Näser, Dresden, 3. Juni 2019)

Schulartunabhängige Festbeträge

Vernetzung schulisch genutzter Gebäude (ab 2. 
Gebäude)

5.000 Euro

Leitungsbasierter Netzzugang in pädagogisch 
genutzten Schulräumen (je Raum)

3.050 Euro

WLAN in pädagogisch genutzten Schulräumen (je 
Raum)

750 Euro 

Displays und interaktive Tafeln inkl. 
Steuerungsgeräte (je Raum)

4.000 Euro

Arbeitsplatzrechner 850 Euro

Schulgebundene mobile Endgeräte 450 Euro je Tablet
600 Euro je Laptop/Notebook
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(RL Digitale Schulen – Antragsstellung und Förderverfahren Digitale Antragsstellung bei der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank - Daniel 
Näser, Dresden, 3. Juni 2019.)

Schulartunabhängige Festbeträge für Installation aktiver Netzwerkkomponenten 
(Server)  je…

Grundschulen, Förderschulen, Klinikschulen, 
Beruflichen Gymnasien, Fachschulen, 
Fachoberschulen, Berufsschulen) 

4.000 Euro

Oberschulen 7.500 Euro 

Allgemeinbildende Gymnasien 10.000 Euro

Berufliche Schulzentren 20.000 Euro

Berufsfachschulen 1.000 Euro
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(RL Digitale Schulen – Antragsstellung und Förderverfahren Digitale Antragsstellung bei der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank - Daniel 
Näser, Dresden, 3. Juni 2019.)

• Festbeträge sind auf 100 % der voraussichtlichen 
durchschnittlichen Investitionskosten veranschlagt

• Für mobile Endgeräte bei allgemeinbildenden Schulen gilt 
eine Obergrenze (25.000 Euro je Schule oder 20 % der 
Gesamtkosten je Schulträger 
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Digitalpakt vs. Bedarf
Kalkulation des jährlichen Mehrbedarfs zur 
Abdeckung einer digitalen Mindestausstattung
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Ziel:
Bedarf für eine angemessene IT-Ausstattung 
der berufsbildenden Schulen quantifizieren

Um die Integration von analogem und 
digitalem Lernen zu ermöglichen
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Studie greift auf eine Untersuchung der 
Bertelsmannstiftung (2015) für 
allgemeinbildende Schulen zurück 

Schlussfolgerungen für alle Schulen sind 
ableitbar!
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Digitalpakt vs. Bedarf
Mehrbedarfsposten Schüler*innen für digitale 
Bildungsprozesse
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• FWU – Medien
• Software-Landeslizenzen
• Ermäßigungsstunden für pädagogische Unterstützung
• Internet-Anbindung
• Ausbau LAN-Netz
• Ausbau WLAN-Netz
• Zentrale Dienste (z.B. Virenschutz/Mail-Kommunikation)
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• Wartung und Support
• Prozesskosten (Medienentwicklungsplanung)
• Endgeräte für Schüler*innen
• Computerräume
• Standard-Softwarelizenzen (z.B. Betriebssysteme)
• Präsentationsmedien
• Multifunktionsgeräte (z.B. Drucker)
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• Endgeräte Lehrer*innen
• Fortbildungen

In der Bertelsmann-Studie nicht berücksichtigt! 
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Die folgenden Grafiken sind der GEW-Studie zur adäquaten 
Ausstattung der berufsbildenden Schulen entnommen!

Roman George/Ansgar Klinger: Mehrbedarfe für eine adäquate 
digitale Ausstattung der berufsbildenden Schulen im Lichte des 
Digitalpakts, Frankfurt am Main 2019. 

Die Studie steht unter dem folgenden Link zum Download bereit: 
https://www.gew.de/fileadmin/media/publikationen/hv/Digitale-
Medienbildung/BWd---DigitAusstOffensiveBB-A4-2019-web2.pdf

https://www.gew.de/fileadmin/media/publikationen/hv/Digitale-Medienbildung/BWd---DigitAusstOffensiveBB-A4-2019-web2.pdf
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Bedarf der berufsbildenden Schulen: 

1,053 Milliarden Euro x 5 Jahre = 5,265 Milliarden Euro

∑ der Mittel aus dem Digitalpakt für alle Schularten:

ca. 5,5 Milliarden Euro

Digitalpakt vs. Bedarf
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Verteilung auf die Kostenträger?

Digitalpakt vs. Bedarf



Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft

im DGB

Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft

im DGB

Carsten Müller Referat Schulische Bildung GEW Sachsen 30

Verteilung am Beispiel der berufsbildenen Schulen

Digitalpakt vs. Bedarf
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Schätzung der Gesamtkosten für alle Schularten

Digitalpakt vs. Bedarf
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Baustellen der nächsten Jahre
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Pädagogische Konzepte

Möglichkeiten nutzen

Digitale Medien in traditionelle Prozesse
Integrieren (z.B. Prüfungen) usw.
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